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Hundstägliche Halluzination

Es muß sich um fliegende Teller handeln!"

Ein Händler wollte ein unsigniertes hohes Honorar, ebenfalls auf schriftli-
Bild von Wh ist 1er verkaufen. Er baf chem Wege, dah der Händler verzich-
den Maler schriftlich um Signierung, tete. Seine Antwort kleidete er in fol-
Whistler verlangte dafür aber ein so gende Form: «Ihre Forderung finde ich

übersetzt. Immerhin danke ich Ihnen für
Ihren Brief. Ich werde ihn, zum Zeichen,
dah das Bild von Ihnen stammt, auf die
Rückseite des Gemäldes kleben.» 0

220 Jahre Landgasthaus
heimelig und gut
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